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I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurlgo

1903. 9. März. Firma Autos SutBr & C°, Vtorm. J. Suter-Staub in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 422 VWn 34; October 1900, pag. 1691). Der
Kommanditär Jalcob Suter-Staub hat mit 1. Januar 1903 seine Kommandit-
einlage au! Fr. 20,000 (Franken zwanzigtausend) reduziert

9. März. Inhaherin der Firma Mm® A. Leimgruber, an den 3 Preisen
in Zürich I ist Frau Adele Leimgruher gesch. Berger, von Zürich, in
Zürich I. Mode». Kirchgasse 6.

9. Märe. Inhaberin der Firma M. Jäger-Suker in Zürich I ist Martha
Jäger geh. Suisse, von Engen (Baden), in Zürich!. Gas-Glühlicht-Geschält;
Handel und Montage. Oherdorfstrasse 28. Die Firma erteilt Prokura an
den Ehemann der Inhaberin Karl Friedrich Jäger-Sülzer.

9. März! Die Firma F. Nordmann in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 296,
vom24. August 1901, pag. 1181) hat ihr Geschältslokal nunmehr: Schweizergasse

12, Zürich I.
9. März. Die Firma B. Itzigsohn, Warenhaus Wilhelmseck in Zürioh I

(S. H. A. B. Nr. 17 vom 17. Januar 1901, pag. 65) wird inlolge regierungs-
rätlich bewilligter Namensänderung abgeändert in B. Bubinstein. Inhaber
der, Fir|na ist Bernhard Rubinstein, von Wettswil, in Zürich I. Merceria
en gros und Export Sihlstrasse 46.

9. März. Die Koliektivgesellschaft unter der Firma J. Weiss & Sohn
in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 23 vom 26. Januar 1897, pag. 89) —
Gesellschalter: Johannes Weiss, Vater, und Hermann Weiss-Stauh — hat sieb
infolge Hinschiedes des Ersteren aulgelöst und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Hermann Weiss in-Zürich V, welche die Aktiven
und Passiven der aulgelösten Gesellschalt übernimmt, ist Hermann Weiss-
Stauh, von Zürich, In Zürich V. Baugeschäft. Drahtzugstrasse 17.

9. März. Inhaher der Firma C. Böhi in Richterswil ist Conrad Böbi,
von Tägerwilen (Thurgau), in Richterswil. Betrieh des Gasthof zum
«Schweizerhof» und Metzgerei. An der Doristrasse 137.

10. März. Die Firma Dampfbootgesellsebaft Wädensweil in Liq. in
Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 189 vom 25. Mai 1900, pag. 759), ist nebst
den Unterschriften der Mitglieder des Verwaltungsrates und Liquidatoren
Fritz Weber, Eduard Dändliker, Emil Gessner-Heusser, Eugen Kunz-Huber,
Dr Florian Felix und Walter Wyssling nach beendigter Liquidation erloschen.

10. März. Baptist Hilber-Hauser und Ulrioh Hilber, heide von und in
Wil (St. Gallen), haben unter der Firma Gebrüder Hilber in Brüttlsellen-
Wangen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 8. März 1903
Ihren Anfang nahm. Bäckerei und Konditorei. In Brüttisellen.

10, März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Frima C. Bucümami
& Cle in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 86 vom 12. März 1901, pag. 341)
sind der unhesohränkt hafthare Gesellschafter Carl Buchmann und der
Kommanditär Friedrich Barioh ausgetreten und es ist damit die Kom-
manditheteiligung des letztern erloschen. Als unheschränkt haltbare
Gesellschafter sind eingetreten: Carl Ernst Buchmann, jun., und Paul
Buchmann, jun., beide von und in Winterthur, die bisherigen Einzel-
Prokuristen, und als Kommanditär Carl Buchmann, sen., von und in
Winterthur, mit dem Betrage von Fr. 100,000 (Franken einhunderttausend).

10. März. Die Firma 0. W. Schlüpfer & C° in Liq. in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 2 vom 4 Januar 1902, pag. 5), Kollektivgesellschafter Carl
Wilhelm Schläpfer und Georg Leonhard Schläpfer, Sohn, und Liquidator:
der Erstere, ist infolge durchgeführter Liquidation erlosohen.

10. März. Die Firma Weber & Letsch, Heinrich Haemigs Nachf. in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1902, pag. 17) — Gesellschafter
Alhert Weher und Maria Letsch geb. Heusser — und damit die Prokura
des Wilhelm Letsch, ist inlolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erlöschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

10. März. Frau Marie Letsch geh. Heusser, von Dünnten, in Zürioh V,
und Werner Letsch, von Dornten, injSchmerikon (St, Gallen), haben am
25. Februar 1903 unter der Firma Letsch &C°, vormals Heinrich Haemig
in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen. Unbeschränkt haftbare

Gesellschafterin ist Frau Marie Latsch-Heusser, und Kommanditär ist
Werner Letsch mit dem Betrage von Fr. 10,000 (Franken zehntausend).
Die Firma;erteilt Prokura an Wilhelm Letsoh, von Dürnten, in Zürioh V.
Zigarren und Tabak en gros und detail. Rathausquai 28.

10. März. Inhaher der 'Firma Albert Weber, Cigarrenhdlg. in Zürioh I
ist Alhert Weber, von Stallikon, in Zürich V. Bahnhofplatz 1.

10. März. Die Firma E. Burri-Blener in Zürioh III (S. H. A. B. Nr. 331
vom 11: September 1902, pag. 1321) verzeigt als ^weitere Naturfljdes
Geschäftes: Kolonialwaren und Lebensmittel.

10. März. Nachfolgende Einzel-Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

' C. Broggi in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 398 vom 11. November 1902,
pag. 1589). '

Frei-Hofmann in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 141 vom 25. April 1899,
pag. 567).

A. Knabenhans-Sigrist in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 241 vom
5. Juli 1900, pag. 967).

Freiburg — Fribonrg — Priborgo
Bureau de Fribourg.

1903. 9 mars. La Societe de laiterie de La Corbaz, ä La Corhaz
(F. o. & du c. 1889, page 174), a renouvelä son comitö. II est compose,
pour une nouvelle pöriode de 5 ans de: Joseph Barras, president, et Joseph
Kaech, vice-president, domicilii ä Lossy; Tohie Baudet, caissier, domicilii

ä Pensier; Etienne Chatton, memhre, et Gaspard Bandet, secretaire,
domiciliös ä La Corhaz. Les pouvoirs de l'ancienne commission ont, en
consiquence, pris fin.

84 Gallen — St-Gall — San Gaffit
1903. 10. März. Unter der Firma Acetylengenossenschaft Andwil

hat sich gemäss Statuten vom 13, Fhbruar 1903 eine Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftbarkeit ihrer Mitglieder gebildet mit Sitz und Gerichtsstand

in Andwil. Ihre Dauer ist unbestimmt. Der Zweck der Genossenschaft ist
die Erstellung und der Betrieh einer Azetylengasanlage für Andwil. Mitglieder
der Genossenschaft können werden, alle Personen und Korporationen,
welche sich zu einem Gasabonnement his zur gänzlichen Amortisation des
Anlagekapitals verpflichten; Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich:
a. Unterzeichnung der Statuten, b. Aufnahme durch Kotnmissionsbeschluss.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Aufgabe des Gas-
abounements, Tod, Auspfändung oder Konkurs, und Ausschluss. Der
freiwillige Austritt kann nur auf suqhsmonatliehe Kündigung hin am Ende
eines Geschäftsjahres erfolgen. Die Mitglieder sind verpflichtet, hei der
Aufnahme ein Eintrittsgeld zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung

festsetzt. Ein Geschäftsgewinn wird nicht beahsichügt Der
jährliohe Reingewinn ist his zuf-gänzliohoa Amortisation ausschliesslich
zur Tilgung des Anlagekapitals zu verwenden. Nachher werden die
Ueherscnüsse zur Bildung eines Erneuerungs-und Reservefonds verwendet.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. die Hauptversammlung; b. die
Kommission von:5 Mitgliedern; c. 2 Rechnungsrevisoren. Die Einberufung
der Hauptversammlung erfolgt durch Publikation im «Fürsteniänder» und
Anspblag im öffentlichen Anschlagkasten in Andwil. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien kollektiv. Die Kommission setzt
sich folgendermasseu zusammen: Jacoh Elser, von und in Andwil,
Präsident; Josef Liner, von und in Andwil, Vizepräsident; Adolf
Ledergerher, von and in Andwil, Aktuar; Eduard Dudli, von Gottshaus, in Andwil,

und Josef Thürlemann, von .Waldkirch, in Andwil.
10. März. Feldschützengesellschaft Goldach, mit Sitz daselbst. (S. H.A.B.

14. Mal 4901, Nr. 174, päg. 694.) Wahlen vom 28. Fehruar 1903: Otto
Engeler, von EUikon a. Thür, Präsident; Anton Eigenmann, von Waldkirch,

Vizepräsident; Jean Luchsinger, von Mitlödi; Johann Georg Brunner,
von Wattwil, alle 4 wohnhaft in Goldach; und Hermann Beinfried, von
Winterthur, in Rorschach. Der Präsident zeiobnet kollektiv mit einem
andern Mitglied der Kommission.

Genf — Genöve — Glnern
1903. 7 mars. Suivant acte requ par M® Eugöne Moriaud, notaire, ä

Genöve, le 4 mars 1903, il a 6t6 forme sous la denomination de Societe
Immobiliere de la Eue des Eaux-Yives, 77, une societe anonyme
ayant pour objet l'acbat, la construction et l'exploitation, ainsi que ia vente
d'immeubles sis ä Genöve, ou dans la hanlieue de Genöve. Le siöge de la
societe est anx Eaux-Vives. Sa duree est indeterminee. Le capital social
est fixe ä la somme de septante mille francs (fr. 70,000), divise en 280
actions, au porteur, de fr. 250 cbacune. Toutes les publications emanant
de la societe seront valablement laites par des avis ins£r6s dans la
«Feuille d'avis officieile du canton de Genöve». Pour les actes ä passer et
les signatures ä donner, la societe est valablement engagee par la signature

d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une deliberation du
consult d'administration les deieguant ä ces finS, öu par ia signature de
la majorite des memhres de ce conaeil. La societe est dirigee par un con-
seil d'administration de trois ä oinq. ipembEes, lequel est compose, pour
la premiere periode trienhale, dö Charles Neri; entrepreneur, aux Eaux-
Vives; Moene-Didolo Giraud, .architect©; et Lotfis Weber, r6gisseur, tous
deux ä Genöve.

7 mars. Suivant statuts qui sont demeur6s annexes ä la minute d'un
procös-verbal d'assemblöe gdndrale d'aotionnäires, dressd par M® Cbaries-
Alfred Cherbuliez, notaire. ä Genöve, le 30 janvier 1903, il a 6t6 constituö
sous la denomination de Sociöte anonyme pourla construction et l'exploitation

d'appfurails mecaniques, une societe anonyme ayant pour but
la construction et l'exploitation d'appareils mecaniques, la creation et
l'exploitation d'une ou de plusieurs .fabriques dans oe but, en Suisse ou ä

l'etranger, i'aohat des terrains et des immeuhles nöcessaires ä cet effet,
i'acquisition et l'exploitation de tous proc6d6s de fabrication, brevets et
licenoes, et, d'une maniöre generale, faire toutes operations industrielles
et commerciales en correlation aveo le but poursuivi par ia sooiete, tel
qu'il est deflni en detail, ä l'article 3 des Statuts. Le siöge de la societe
est fixe ä Genöve. Sa duröe est indetermiöe. Le oapital social est fixe ä dix
mllle francs, (fr. 10,000), et est divise en 20 actions de fr. 500 chacune,



nomiatives, intögralement souscrites et liböröes du cinquiAme de leur
montant. Toutes les publications ömanant de la sociötö auront lieu par la
voie de la ccFeuille officielle suisse du commerce». La sociötö est admi-
niströe par un conseil d'administration composö de trois ä cinq membres
ölus pour six ans/1 Le conseil d'administration peut.dölöguer tout ou partie
de ses pouvoirs ä un ou plusieurs de ses membres, ou ä une ou plusieurs
personnes en dehors de son sein.. II' peut 'nommer un ou plusieurs direc-
teurs, choisis parmi ses membres öü en dehors du conseil. II determine
les pouvoirs et la competence de la direction, et du ou des administrateurs.
Le conseil d'administration dösignera les personnes autorisöes ä signer
valablement pour la sociötö. II pourra donner aux directeurs la signature
sociale, avecle pouvoir de signer seuls oü collectivement avec un adminis-
trateur. Dans sa söance du 31 janvier 1903, le conseil a döcidö que la
sociötö sera valablement engagöe par la signature de deux administrateurs
signant collectivement. Le premier conseil est composö de: Henry Fatio,
banquier, ä GenÄve; Renö de Saussure, ingönieur, ä Genöve; et Hermann
Patry, döputö au Grand-Conseil, demeurant au Grand-Saconnex,

7 mars. Dans son assemble gönörale du 14 janvier 1903, dontextrait
de procös-verbal a ötö signö. de tous les actionnaires, la (s o c i 616
anonyme ayant pour titre Compagnie privee des Transports'funebres,
ayant son' siöge'ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 juillet 1902, page 1102;
et 23 juillet 1902, page 1114), a ötö döcläröe dissoute,

"
et ne sübsiste plus

que pour sa liquidation qui seraopöreepar Maurice-Albert Natural; Etienne-
Emile Le Coultre; et Ernest Chevob,' tous ä Genöve, et tous döjä inscrits
comme administrateurs.

7 mars. La maison Georges Fox et Co. (Georges Fox y Cia.), hor-"
logerie, bijouterie et autres commerces, ä Genlve, et Buenos-Ayres
(F. o. s. du c. du 11 novembre 1902, page 1590), a donnö procuration ä

Marie Fox, nöe Bopp, d'origiDe bernoise, domiciliöe ä Genöve.

Ii8. Ait für geistiges Eigentum, — Bureau IMöral ie la pä WellecMt

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrements.

Bf* 15581. — 5 mars 1903, 8 h.

B. Souvey, negotiant,
Bulle (Suisse).

Vases ä conserves.
J0 >

~Nr• 15582. — 5. März 1903, 8 Uhr.
Richard Hermes, Kaufmann,

Guben (Deutschland).

Asphaltplatten, Asphaltpflastersteine, Dachpappen.

Hermes Asphalt

Bf* 15583. — 5 mars 1903, 8 h.

L. DuBoisrFavre, fabricant,
Locle (Suisse).

Articles rt'liorlogerie, de bijouterie
' et instruments divers.

Bfr. 15584. — 6. März 1903, 8 Uhr.
Bernhard & Cle, Schweizerische Armeeconservenfabrik,

Rorschach (Schweiz).

Fettwaren.

SCHWEIZ
Nr. 15585. — 6. März 1903, 8 Uhr.

Bernhard 4 Cle, Schweizerische Armeeconservenfabrik,
Rorschach (Schweiz).

Fettwareu.

.'Ii i,ri

I. Uli i

Bfr. 15586. — 6. März 1903, 8 Uhr.

Bernhard^ Cle, Schweizerische Armeeconservenfabrik,
Rorschach (Schweiz).

Fettwaren.

KOCHFETT

Bfr. 15587.' — G. März 1903, 12 Uhr.

Heinrich A. Kaysan, Kaufmann,
Cassel (Deutschland).

Tische.

ASSISTENT

Bfr. 15588. — 6. März 1903, 12 Uhr.

Heinrich A. Kaysan, Kaufmann,
Cassel (Deutschland).

Praeservativs.

UNCLE SAM

Wr. 15589. — 7. März 1903, 8 Uhr.

Lohner 4 Nägelin, Fabrikanten,
Holstein (Schweiz).

Uhren.
ORIS

Löschungen. — Radiations.
Nr. 15072. — Jean Bader, Zürich. — Mittel zur Entfernung und

Verhütung yon Rostflecken auf Metallen. — Am 6. März 1903 auf Ansuchen
des Hinterlegers gelöscht

Nr. 15546. — Emil Giger, Gontenschwil. — 'Zigarren. — Am 4. März
1903 auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht

)il — Partie dod
Aussenhandel der Ter. Staaten von Amerika mit den einzelnen europäischen

Staaten.
JCin.fuh.r Ausfuhr -

1901 1902 1901 1902

K * * i t
Oesterreich-Ungarn i, 10,042,401 10,093,346 6,843,980 6,672,580
Azoren'und Madeira '. 27,071. .15,523 318,329 348,052
Belgien '. ' 14,919,071 17,912,084 51,444,315 43,515,112
Dänemark 661,246 682,494 18,480,816 14,812,900
Frankreich 81,314,609 87,895,253 78,405,972 70,497,327
Deutschland 99,970,098 111,999,904 184,678,723 174,264,496
Gibraltar.}-. • 59,878 6,659 597,184 498.299.
Griechenland 1,447,308 1,299,144 286,236 369,919
Grönland, Island etc. 70,886 82,783 842 294
Italien I 27,631,248 38,612,864 34,046,201- 38,135,512
Malta, Gozo etc 16,083 20.680 342,722 367,783
Niederlande 21,876,877 20,899,588 85,648,804 74,576,164
Portugal 3,641,452 3,229,813 4,544,088 2,915,897
Rumänien 289 65 35,509 138,635
Nord-Russland. 5,530,927 ,7,058,886 4,919,790. 11,088,140
Süd-Russland 1,705,193 739,784 1,585,067 2,876,650
Serbien '30,129 33,149 — —
Spanien

' 7,04'0,758
'

8,787,621 16,785,711 15,976,788
Schweden und Norwegen 3,582,217 4,193.307 11,088,891 9,530,137
Schweiz 16,035,278 » 19,864,767 • 232;836 1 203,857
Europ, Türkei,. 4,102,149 6,104,033 527,201 528,405
Grossbritannien 155,291,551 180,249,114 598,766,799 .523,773,897

Total 454,496,214
'

513,730,860 1,099,574,016 935,539,843.> * « j(t jJ • I .' • ' ' '

Verschiedene« — Diver*.
Geldmarkt. Die Bank in Zürich schreibt in ihrem'Februarbulletin.
Es hat sioh nunmehr' bei uns' wieder ein ganz bedeutender Ecart

zwischen dem offiziellen'Sätze'von'4 °/o und'dem Privatsätz des'offenen
Marktes herausgebildet, indem' gegen Monatsende bis herab zu 3 %
diskontiert 'Wörden! ist'.1 Solche grosse Abstände haben 'etwas Unnatürliches, und
es wird meistens -cliesem Zustand rasch 'ein Ende gemacht, indem die
Notenbanken, da sie sonst kein feines Material ins Portefeuille bekommen,
zu einer Reduktion des offiziellen Satzes sich verstehen. 'Wenn nicht alle
Zeichen i trügen, so 'wlfd'daher dem schweizerischen Notenbanken-Komitee
nichts übrig bleiben,'i(als demnächst zu einer Reduktion-1 auf-3l/s % zu
schreiten und damit etwas mehr Harmonie in die Gestaltung der Sätze zu
bringen. Im Vorjahr wander. Satz schon »'am 17. Januar auf 3'/» "/« gesetzt
worden.

Die Bank von .England verharrt ebenfalls noch auf 4 %; dagegen hat
die Deutsche Reichsbank ihren Satz am-11. Februar auf 3'/a % herabgesetzt.

',
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Die Emissionstätigkeit wurde bislang von dem leichten Geldstand nicht
sonderlich angeregt. In Genf land.die Subscription auf 5 Millionen 4'/» %
Obligationen der Parisar Gesellschaft «Ouest Lumifcre», unter den Auspizien
der Gruppe Üer Sociötö Franco Suisse pour l'industrie ölectrique, die

bei diesem Unternehmen stark interessiert ist, statt. Zum Emissionskurs

von 95 "A) aber unter Abzug der französischen Steuern, rentieren diese

Obligationen 4'/« %; der Subskriptionserfolg scheint ein grosser gewesen
zu sein.' Die A.-G. Leu & Co. und die Banque Foncifere du Jura schritten
zu Konversionsanlehen (Kündigung von 4 % und Offerte von 33/i °/.
Obligationen).

Der Monat zeichnete sich durch äusserste Stabilität der Devisenkurse aus.

— Italienische Weine. Das Ministerium für Landwirtschaft in Italien
hat die «K. italienische Weinbau - Station» in Zürich errichtet, zum
Zweck der Erleichterung des italienischen Weinabsatzes, behufs Erteilung

von Auskunft, Verabfolgung von Gutachten und Zeugnissen 'über
chemische Analysen, oder auch um bei Gelegenheit die Grosshändler
der Schweiz in direkte Verbindung mit Weinproduzenten in Italien zu
setzen. Mit der uns vorliegenden Nr. 1 beginnt die Station mit der
regelmässigen Veröffentlichung eines monatlichen Handelsberichtes über die
Preise der Weine Italiens. Es kann dieses Bulletin einem jeden Interessenten,

der es wünscht, gratis zugestellt werden. Dem Preisverzeichnis
sind kurze Berichte über die einzelnen Produktionssorten beigefügt.

— Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten von Amerika. Die
«N. Y. H. Z.» schreibt in ihrer Wochenschau.vom 28. Februar: Die
wirtschaftliche Situation kennzeichnet' sich durch anhaltende Aktivität von
Handel, Insdustrie und Verkehr. Die Mais-Ausfuhr ist eine ungewöhnlich
grosse, es sind in letzter Woche 3,730,000 Bushel exportiert worden, gegen
1,850,000 in der Vorwoche und 2,850,000, in der ersten Januar-Woche, in
welcher bisher in dieser Saison' die grösste Mais-Ausfuhr zu• verzeichnen

gewesen war. Auch im Uebrigen ist die Ausfuhr-Bewegung und damit die
Handels-Bilanz zu Amerikas Gunsten in der Zunahme, zumal in letzter
Woche die Wareneinfuhr in bemerkenswerter' Weise abgefallen ist.
Eisenbahn- und Industrie-Gesellschaften melden, im Vergleich mit den
im letzten Jahre erzielten guten Resultaten, eine überraschende Zunahme
ihrer Einnahmen. Die Waggon- und Güterwagennot im Westen dauert
zwar noch an, die Bahnfazilitäten vermehren sich jedoch von Woohe zu
Woche und der enorme Inland-Konsum, zusammen mit gutem Ausland-
Bedarf für die meisten hauptsächlichen Export-Artikel, stellt Andauer der
lebhaften Frachtbewegung und damit weitere gute Bahneiunahmen in
Aussicht. Schliesslich ist eine festere Tendenz in den für die meisten
industriellen Brauchen wichtigen Eisen- und Stahlmärkten zu vermerken, mit
Anzeichen, das Konsumenten, welche bisher mit Inangriffnahme neuer.
Arbeiten in der Hoffnung auf niedrigere Preise gezögert haben, geneigt
.scheinen, solche Politik aufzugeben.

Auch in dieser Woche war die Spekulation in Baumwolle und Mais
eine sehr aktive. In ersterem Artikel ist die zu Anfang der Saison erhoffte
Preisgrenze von 40 cts. erreicht worden, und man erwartet weiteres Steigen
des Marktes, da voraussichtlich aucb noch in nächster Zeit die .Markt¬
bewegung eine beschränkte sein wird. • Die Annahme einer Minderernte
ist so allgemein, dass die Spinner aktivere Käufer von weiten Terminen
sind, da greifbare Baumwolle schwer erhältlich ist. Auch Mais ist weiter
im Preise gestiegeu; es wirken fortdauernde. Transport-Schwierigkeiten,
sowie starker Export-Begehr zu Gunsten des Artikels. Auch von Weizen
sind die Ankünfte im Inland schwach, doch die Preishaltung des Artikels
ist wegen Mangel an Ausfuhrgeschäft eine matte. Provisionen leiden unter
schwachem Platz- und spekulativem Begehr, Liquidierung von März-Kontrakten

hat KaSee noch weiter im Preise herabgedrückt Der Zuckermarkt
im Westen ist absolut demoralisiert und man erwartet Neuausbruch des
Konkurrenzkampfes unter den Raffineuren des Ostens.

Die industrielle Produktion ist ständig eine sehr umfangreiche. So
übertrafen in letzter. Woche die Bostoner Verladungen von Schuhwaren
die der betr. Woche in 1902 um 14,000 Kisten und hofft man auf eine

gute Herbtsaison, obgleich die Lederpreise durch starken Ausland-Versand
stimuliert werden. Bauinwoll- wie. Seidenwaren sind in letzter Zeit im
Preise gestiegen, doch nicht im Verhältnis zu der Avance des Rohmaterials.
Die mit Aufträgen reichlich versehenen Fabrikanten befinden sich daher
in' schwieriger Lage, zumal seitens dar Arbeiter neue Lohnforderungen
geplant werden. Die östlichen Wollmärkte sind flau, da die Fabrikanten
vorläufig genügend Vorrat baben, die Wollsituation ist jedoch eine feste.
Für die Eisen- und Stahlbrancbe ist die Tatsache, dass die grossen Erz-
produzenten sieb geeinigt haben, für 4903 böhere als die letztjäbrigen
Preise zu fordern, von hervorragender Bedeutung, da solch Vorgehen, die
Möglichkeit eines ernsthaften Rückganges der Roheisenpreise während des
laufender» Jahres ausschliesst In Fertig-Eisen und -Stabl ist das Geschäft
sehr, aktiv, und Drahtprodukte, welche wegan zunehmender Konkurrenz
zeitweilig im Preise herabgesetzt worden waren, haben dadurch eine
Erhöhung um / 2 per ton, ihren früheren Preisstand wiedererlangt.

— Sonntags- und Nachtarbeit. Durch den Bundesratsbeschluss
betreffend Nacht- und Sonntagsarbeit, vom 14. Januar 4893, Art. I,
Ziffer 13, war den Ziegeleien die generelle Bewilligung zur Nacht-
und. Sonntagsarbeit für das Brennen erteilt worden, und es stellt sich nun
die Direktion einer Ziegelei auf den Standpunkt, dass unter den Begriff
«Brennen» sowohl die Tätigkeit des «Einsetzens» (inklusive das Zuführen
des zum Einsetzen notwendigen, getrockneten Materials vom Trocknungsplatz)

als diejenige ties «Ausziehens» falle. Der Bundesrat hat nun aber
mit JBeschluss vom 6. März die fragliche Bestimmung dahin erläutert, dass
das «Einsetzen» und «Ausziehen» der. Ware in dem Ausdrucke «Brennen»
nicht inbegriffen ist.

— Alkoholmonopol. Der Rückvergiitungssatz für den in der Form von
flüssigen Alkoholfaurikaten im Jahre 1902 zur Ausfuhr gebrachten
Monopolsprit ist auf Fr. 96.17 per Hektoliter absoluten Alkohols festgesetzt
worden. An den nach diesem Satze berechneten Rückvergütungssummen
kommen die im Laufe des Rechnungsjahres auf Grund eines Satzes von
Fr. 93 geleisteten Abschlagszahlungen in Abzug.

— Travail de nuit „et du dimanche. D'aprös l'arröte du Conseil
föderal epneernant le travail de nuit et du dimanche, du 14 janvier
1893, article 4er, n° 43, les' tuileries sont autorisdes ä faire travailler la
nuit et le dimanche pour la cuis-ron. Or, la direction d'une tuilerie a
cru que par cuisson il fallait aussi entendre Paction d'enfourner (v
compris le transport, du sdchoir au four, des matöriaux dessöches) et
celle de retirer du four. Le Conseil föderal a, par sa decision du 6 mars,
ddclarö que le sens du mot «cuisson», dans la disposition susmentionnüe,
ne comprenait pas 1'enfournement des materiaux' ni leur extraction
du four.

Monopole de l'alcool. Le taux legal de remboursement pour Palcool
monopolist exports en -1902 sous.-forme de produits alcooliques liquides
est fixt ä Fr. 96.17 par hectolitre d'aloool absolu. Les acomptes payts"!
sur la base de 93'francs durant Pexercice tcoultseront dtduits des sommes
ä rembourser.

AnilAndlaotae Banken. — Banque« «trangöre*.
Deutsch« Reichsbank.'

28. Februar 7. März 28. Februar. 7. März.
Mark Mark Mark Mark

Metallbestaud 919,420,000 919,943,000 Notencirkula«« 1,166,805,000 1,137,151,000
Wechselportef. 678,210,000 669,555,000 Kürzt. Schulden 558,544,000 570,145,00t'

Niederländisch« Bank.
28. Februar. 7. März. 28. Februar. 7. März,

a. n. a. a.
Metallbeatand. 185,635,900 135,369,993 Notencirkulaüon 233,859,700 234.329,795
Wechselportef. 60,681,080 65,276,904 Conti-Correnti 3,112,981 5.612,681

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Rägie des annonces: 1

Rodolphe Moese, Zurich,' Berne, etc.

Schweizerischer Bankverein
Basel - Zürich - St. Gallen - London.

lintesüdtes AtMajital Fr, 40,000,000, - Reserve Fr. 10,000,000.

Gewährung von Konto-Korrent Krediten, gedeckt und ungedeckt.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.

Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung oder
in Gheok-Konto.

An- und Verkauf von Wertpapieren. — Kapitalanlagen.
Vermögensverwaltungen.

Aufbewahrung von Wertsachen in offenen und verschlossenen Depöts.
Vormietiing von Tresorabteilungen in besteingerichteten Stahlkammern.
Diskontierung und Inkasso von Wechseln auf das In- und Ausland.
Ankauf und Abgabe von Wechseln, Chaeks und Auszahlungen, sowie
Ausstellung von Kreditbriefen auf alle Hauptplätze des Kontinents und

der überseeischen Länder.
An- und Verkauf fremder Noten und Geldsorten.

Ausgabe von eigenen Obligationen, auf den Namen oder auf den Inhaber,
in Beträgen von Fr. 500 an, auf 2—5 Jahre fest, halbjährlich zu 38/* °/o

t, verzinslich.
[2085] T">ie Direktion.

Lichtbad und Heilanstalt Sanitas. Basel
ft}

,„"2 Eiälaäjit'kleMralvMiiiii JerAklioaäre

ftk Montag, den 23. März 1903,
•Freiestrass© 3Vr. 88 (Or. Hermann Stumm).

Traktanden:
1) Beschluss betreffend Kapitalerliöhung.
2) Mitteilung über den Stand des Geschäftes.
3.) Unvorhergesehenes. (520.)

Haferankanf.t
Die unterzeichnete Amtsstelle eröffnet hiermit Konkurrenz über die

Lieferung von Hafer letztjäbriger Ernte.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle

bezogen werden. (435.)
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift «Angebot für

Hafer» bis 20. März, mit Verbindlichkeit bis 25. März 1908, franko
einzureichen an das .„

Kldg. Oberkriegskommissariat.
Bern, den 1:' März 4903.

über den unterm 2. Februar abhin verstorbenen J. Ant. Käcli,
Gerichtsschreiber, in Reiden, auf Verlangen des Teilungsofficiums, namens der
Erben, nach angetretener Erbschaft.

Frist zu Eingaben auf der Gerichtskanzlei Reiden-Pfaffnau in Reiden
bis und mit dem 24. März 1903. (521.)

Ausgekündigt mit der Aufforderung zu rechtzeitigen Eingaben unter
Androhung der gesetzlichen Folgen.

Aus Auftrag:
Der Gerichtsschreiber .ad. int.: Bucher.

Zürcher Central - Molkerei.
Die Generalversammlung vom 7. d. Mts. hat die Diyidende pro 4902

auf 4 °/o festgesetzt und es kann der Aktiencoupon Nr. 13 von 'heute an,
mit Fr. 6 bei der-Tit. Eidgenössischen Bank in Zürich eingelöst-werden, —

Zürich, den 9. März 1903.

[606] Der Verwaltungsrat.

A. *Iucker, Aachf. v. uu

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere nnd "Kartons.



ARMATURENFABRIK ZUERICH.
Filiale der Armaturen- *fe n»schlueufabrik, Akt.-Ges., Aümberg.

jeder Art und Grösse
fftr [86]

Dampf-, ßleteclM i Rieißiairieti

Offerten auf Verlangen kostenlos.
OU R RENASCH AAR GAU

Mech. Ziegelei Därligen, A.-G.
Die auf Samstag, den 14. März 1903, ausgeschriebene ordentliche

Generalversammlung der Aktionäre muss unerwartet eingetretener
Umstände halber um 3 Wochen verschoben werden und findet dann

am 4. April 1&03 statt.
Därligen, den 10. März 1903!

(519)
Der Präsident:

Hofweber.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Schreiner-, Glaser-, Gipser- und Malerarbeiten für die neuen

ZoDgqbäude in Lisbiichel bei Öasel werdep hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der
Zolldirektion Basel zur Einsicht aufgelegt, wo sich am 18. März. von
10—15 und 2—6 Uhr ein Beamter der unterzeichneten Verwaltung zur
Auskunftserteilung einfinden wird.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift.: «Angebot
für Zollgebäüde Lisbüchel» bis und mit dem 28. Marz nächsthin, franko
einzureichen an

Hie Hirektion «1er eldg. Hauten.
Bern, den 10. März 1903. (529)

H Hotel & Maissmit Mq» A.-G.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung'
(522)

auf Samstag, den 38. März 1903, nachmittags 2'/» Uhr,
ins Cafe Flora, Lünern,

höflichst eingeladen.
Traktanden:

1) Abnahme der Jahresrechnung.
2) Entgegennahme des Berichtes und Antrages der Herren Revisoren.
3) Beschlussfassung über das Rechnungsergebnis und Decharge-

Erteilung an 'die Verwaltung.
4) Wahlen.

Die Jahresrechnung liegt vom 15. März ab bei dem Bankhause
Kugler & Co. in. Zürich zur Einsiebt auf.

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen
genügenden Ausweis (Nummernverzeichnis) vom 20.—26. März an der Kassa
der Herren Kugler & Co. in Zürich bezogen werden.

Seelisberg, den 11. März 1903.
Her Terwaltmigsrat.

SOCIETE ANONYME
de la

fabrique de chocolat Amedee Kohler & Als.
Les actionnaires sont convoqüös en assemblee generale ordinaire

pour le lundi 23 niars 1903, ä 2'/ä heures de l'apres-midi, au: Foyer du
Casino-Theatre, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice de 1902.
2° Rapport des'commissaires-verificateurs.
3° Adoption des comptes et decharge ä donner aux administrateurs.
4° Fixation du dividende.
5° Nomination de deux commissaires-verificateurs des öcritures pour

l'exercice 1903.

Pour pouvoir Stre representees ä l'assembl6e generale, les actions
devront etre döp.osdes huit jours avant la reunion en mains de i'Union
finanziere de Geneve, äGejieve, ou.de MM- Chavannes et Cie, ä Lausanne.

Le depöt des. actions pnurra ötre-remplace par des certiiicats delivres
par les maisons de banqu|> döpositaires des titres.

Les actionijaires soi^tunformes que le bilan ä^rfete au 31 ddeembre dinier,
le compte de profits et pertes et le rapport cles commissaires-verificateurs
seropt mis ä leur disposition' huit. jours avapt l'as^epfibiee, au sjege sozial
ä Echandens, k I'Union flnanciere de Geneve et chez MM. Cnavamieg
et Cie,' ä Lausanne. " "" (452)

BaslerKantonalbank
Wir sind Ahgeber von

Siaatsg-arantie.

'|a °|o
unseres Institutes, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf 3—5
Jahre fest, mit nachheriger gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung.

(500) JZ>i© 15>ir©lrti©ii.

drosses Oümsäpvert
m. mech. Schreinerei, Dreherer
ü. Fraiserei in nordbayr. Stadt,
in flottem Betriebe stehend,
vorzüglich inventarisiert, u. a. mit
70 HP Dampfmaschinen, eigene
Geleise, jährlich Schnittware
400—500 Waggons, inkl. herr-
schaftl. Wohngebäude, alles im
besten Zustande um 210,000 Mk.
zu verkaufen. (511)

Gef., Offerte unter „Frais-
maschine" Nr. 341 befördert

Rudolf Mosse, Bern.

Ein vielerfahrener, gewandter
Ingenieur (Schweizer) diplomiert vom
Eidg. Polytechnikum in Zürich, mit
zwanzigjähriger, sehr ausgedehnter
Praxis in der Erstellung von Eisen-
bahnbauten, grossen hydraulischen
und architektonischen Anlagen und
Werken, schon betraut mit der
Leitung von Tunnelbauten mit
mechanischem Bohrmaschinenbetrieb,
sowie anderweitigen bedeutenden
Werken, Anlagen und Bauten, in
der Schweiz, Italien und Afrika,
auch über grössere Kapitalien
verfügend,' wünscht sich bei einer
ersten, vorzugsweise schweizer.,

KauuttteruebQiHug,
behufs Uebernahme und Erstellung
von grösseren Anlagen und. Werken
in der Schweiz oder im Ausland,

aktiv zu beteiligen.
Betreffs Unterhandlungen, sich zu

wenden unter Chiffre Z H 2108 an
die Annoncen-Expedition (512)

Rudolf Mosse in Zürich.

Vertretung - Chokolade -
Holland,

Seit 50 Jahren etabl. Firma, welche
ganz Holland bereist, wünscht
Verbindung mit erstkl. Chokolade-Fab-
riken. Gef. Angebote sub K P 1785
an Rudolf Mosse, Köln. (513)

FRANZOSISCHE
B. Rumas, Propridtaixe, in. Th.6zan

(Aude, Frankreich), liefert 'seine
feinen, garant reinen Rot- und Rosd-
Weine von Fr. 38 per hl franko
verzollt Genf an. Muster gratis. Bureau
in Genf: Rue du Rhone, 112. (23)

WEINE
abM tob sämtlickoii alten, Metall«

zum Tageskurs.
(21), Picard froren in Biel.

RESSEICNEIESTS COMMCIäOI

Kndre f'iguet C"
GEAR VE: 23-25, Rob des Allbmands

PARIS:.36, Hub Sainte-Ckoix-Bretonnbbib
LVOS : 5, Rue Gentil

MARSEILLE: 15, Rue Pavillon

Seule aeence Suisse dormant les renselgn»
ments sur la France (Corse, Algeric el Tunisia
comprises) sans supplement de prlx.

TARIF DES CARNETS
valables pour la Suisse el la France et jusqWA

compiet emplol des bulletins:
10 bulletins.. Fr. 18.-
25 tO—
50 75 —

100 bulletins Fr. «30.—
290 • • 300.-
500 • • 575.—

Pour tons aulres pays deniander les larifs spiciasa
Les renselgnements ne sont fournls qiFam

abounds souscrlpteurs d'un carnet.
Adresser les ordres a M. a. OC

[•ALLIER, caseServette,

OCCASION.
Gebrauchte'

Schreibmaschinen
REMINGTON

REMINGTON-SHOLES
HAMMOND

CALIGRAPH &

UNDERWOOD
'

zu billigstenPreisen
Hamberger & Lips

BERN

Jos. Brun, Ketten- und Hebezeugfahrik

la Nebikon
(Kanton Luzern).

Schraubenflaschen-
züge, Wellenböcke,
Laufkatzen, Winden,
Transmissions- und
elektrische Aufzüge.
Krahnen aller Art.
Kalibrierte Krahn-
und Gall'scheKetten
nebst Rädern dazu.

Flaschenzug- und
Windenreparaturen
prompt und billig. •

aM)

Tüchtiger.

MascbiBemtoitar i Stcupih,
der drei Landessprachen in Wort und
Schrift mächtig, suchtfjetzige, uhge-
kündete Stellung baldmöglichst zu
wechseln. Beste Referenzen.
Ansprüche bescheiden. Gef. Offerten
beliebe i man unter. Chiffre' Z T 1919

an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse in.Zürich zuIrichten. (476)

»

ftaid auf jeglicher Basis von 5
Mille aufwärts vermittelt

prompt und diskret
C. Woerwag, Basel.

Re tourmarke beifügen. (509)

Buchdrucker«! H. JENT in Bars. — Imprlnierle H. JENT K Berne.


	

